
Fachschaftsrat Mathematik

Protokoll zur Sitzung am 01.10.09
Sitzungsleiter: Alexander Kruppa, Protokollführer: Michael Müller

1 Begrüßung und Formalia

Alexander Kruppa eröffnet die Sitzung um 18:35 Uhr. Die Beschlussfähigkeit wird mit 9/11
Mitgliedern festgestellt. Das Protokoll vom 24.08.09 wird bestätigt.

Anwesende FSR-Mitglieder:
Johannes Greiner, Andreas Fiedler, Anja Haack, Katharina Höhne, Alexander Kruppa,
Anne Lademann, Frank Fröhlich, Michael Müller, Vera Schade

Abwesende FSR-Mitglieder:
Jan Breuer, Katharina Weiß

Gäste:
Wolfgang Haag (bis TOP2), Patrick Oberthür (bis TOP3)

2 Berichte

- Patrick berichtet vom Studentenrat. Die neue Wahlordnung mit der Geschlechterquote
ist beschlossen. Eine angedachte eigene Fachschaft für Lehramtsstudenten wird (noch)
nicht eingeführt. Am 24. November tagt in Leipzig die Hochschulrektorenkonferenz.
Hierfür wird eine große Demonstration geplant.

- Wolfgang hat in den letzten Wochen ein Informationsblatt für die neuen Bachelor-
Studenten erstellt (siehe letzte Sitzung). Dieses überarbeitet er bis Montag Vormittags
nochmals und versendet es anschließend an Johannes.

3 ESE-Einführung

Johannes berichtet von den Vorbereitungen zu den Begrüßungsveranstaltungen für die Stu-
dienanfänger. Es wird über den Inhalt der Tüten diskutiert.

Meinungsbild: Sollen Flyer von der Akademischen Fliegergruppe Dresden hinein?
Ja 9/Nein 0

Meinungsbild: Sollen Luftballons in die Tüten gelegt werden?
Ja 9/Nein 1

Meinungsbild: Sollen Gummibärchen in die Tüten gelegt werden?
Ja 8/Nein 2

Es wird eine Einkaufsliste für das Grillen erstellt. Am Mittwoch geht Alexander zur Studien-
beratung für das Lehramt Mathematik, für die Beratung zum Bachelor Mathematik wird wohl
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kein Mitglied aus dem FSR anwesend sein. Eventuell fragt Alexander oder Katharina H. bei
Andre diesbezüglich an. Ferner kontaktiert Katharina H. Albrecht, ob er uns Kaffeekannen
für das my-sli-Frühstück zur Verfügung stellen kann. Für dieses wird ebenfalls eine Einkaufs-
liste erstellt. Anschließend wird geplant, wer wann zu welcher Veranstaltung anwesend ist
und welche Aufgaben gegebenenfalls übernommen werden. Den dazugehörigen Plan schickt
Michael schnellstmöglich über den Mailverteiler.

Johannes stellt folgenden Antrag: ,,Der FSR möge beschließen, für das ESE-Grillen einen
Finanzrahmen in Höhe von 300 Euro bereitzustellen.”
Der Antrag wird mit 9/0/0 angenommen/abgelehnt/enthalten.

Andreas stellt folgenden Antrag: ,,Der FSR möge beschließen, für den Einkauf des my-sli-
Frühstückes im Rahmen der ESE am Donnerstag (08. Oktober) einen Finanzrahmen in Höhe
von 50 Euro bereitzustellen.”
Der Antrag wird mit 9/0/0 angenommen/abgelehnt/enthalten.

Anne stellt folgenden Antrag: ,,Der FSR möge beschließen, für den Inhalt der Erstsemestler-
Tüten (Gummibärchen, Luftballons) einen Finanzrahmen in Höhe von 25 Euro bereitzustel-
len.”
Der Antrag wird mit 9/0/0 angenommen/abgelehnt/enthalten.

4 Eröffnung Trefftz-Bau

Vera hat ein Werbeplakat zur Eröffnung des Trefftz-Baus am 14. Oktober erstellt. In den
nächsten Tagen wird dieses (ggf. mit kleinen Änderungen) ausgehangen. Zu der Veranstaltung
werden voraussichtlich Anja, Anne, Katharina H. und Michael anwesend sein.

5 Druckerpatronen

Johannes informiert, dass die billigste Patrone für den Toner/Laserdrucker 22,70 Euro kostet.
Für das Auffüllen der Patrone des kleinen Druckers sind 10 Euro pro Patrone aufzuwenden.

Johannes stellt folgenden Antrag: ,,Der FSR möge beschließen, für einen neuen Toner einen
Finanzrahmen in Höhe von 25 Euro bereitzustellen.”
Der Antrag wird mit 8/0/1 angenommen/abgelehnt/enthalten.

Bis Montag soll Michael versuchen, den Gangschlüssel für den Willersbau von Dr. Jakob zu
erhalten.

6 Uni-Live

Für das Schnupperstudium am 14. Januar des nächsten Jahres (mit dem neuen Namen Uni-
Live) werden wir gebeten, einen Stand im HSZ für die Zeit von 8 bis 16 Uhr zu organisieren.
Die Studienberatung ist für diesen Tag in der Zeit von 9 bis 13 Uhr vorgesehen. Wir erklären
uns bereit diese Aufgaben zu übernehmen.
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7 Erlebnisland Mathematik

Alexander erklärt, dass das Erlebnisland Mathematik ab dem Januar 2010 neue Mitarbeiter
benötigt. Dafür erstellt Michael bis Dienstag eine Folie, welche zur ESE-Einführung aufgelegt
werden kann.

8 Sport

An beiden vorgesehenen Terminen für unsere Sportturniere ist die Halle an der Nöthnit-
zer Straße bereits belegt. Daher wird Katharina H. andere Fachschaftsräte anschreiben, ob
diese Sportturniere geplant haben und ob wir in dem Fall diese gemeinsam ausrichten können.

Für das geplante Skatturnier Ende November ist rechtzeitig ein Raum zu mieten.

9 Besetzung der Fachkommission

Seit einigen Wochen hing eine Ausschreibung für einen Sitz in der Fachkommission aus. Katha-
rina H. erklärt sich bereit diesen zu übernehmen. Ihrer Entsendung wird ohne Gegenstimme
und ohne Enthaltung (9/0/0) zugestimmt. Sie nimmt die Wahl an und informiert Frau Ei-
genwill über diese Entscheidung.

Der freiwerdende Sitz von Katharina W. wird nach der Sitzung ausgeschrieben.

10 Anwerbung neuer Fachschaftsräte

Für die kommende Legislaturperiode suchen wir insbesondere neue Mitglieder aus dem ersten
Semester, darunter auch Lehramtsstudenten. Daher erstellt Michael eine Folie zur Anwerbung
neuer Fachschaftsräte, welche wir zur ESE-Einführung auflegen können.

[Nachtrag: Vera hat diese Aufgabe übernommen. Meinerseits vielen Dank an sie.]

11 Forum des FSR

Katharina H. schlägt eine Neuordnung der Kategorien in unserem Forum vor. Insbesondere
sollte eine Einteilung entsprechend der Studienjahre erfolgen.

Meinungsbild: Soll ein (technisches) Update des Forums durchgeführt werden?
Ja 8/Nein 1

Johannes kümmert sich darum. Über die genaue Kategorisierung wird in der nächsten Sitzung
noch diskutiert.
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12 Berufsbilder

Die ursprünglich am 30. Oktober geplante Veranstaltung wird aufgrund einer bereits länger
feststehenden Veranstaltung des Lehrstuhls für Versicherungsmathematik (,,Tag der Dresdner
Aktuare”) verschoben. Wahrscheinlich soll diese nun im Januar stattfinden.

13 Evaluation

Frank erklärt sich bereit die Verantwortlichkeiten für die Evaluation im nächsten Winterse-
mester zu übernehmen. Er wird kurz eingewiesen.

14 Sitzungstermin

Die nächste Sitzung findet am 15. Oktober 2009 ab 18.30 Uhr statt. In dieser soll ein stell-
vertretender Finanzverantwortlicher gesucht werden, da Michael in nächster Zeit nicht mehr
zu jeder Sitzung erscheinen kann.

15 Sonstiges

- Alexander erklärt, dass er von Michael den dritten Briefkastenschlüssel erhalten hat.

- Frank bekommt ein eigenes Ablagefach. Mit neuen Shirts für die FSR-Mitglieder wird
bis zur neuen Legislaturperiode gewartet.

Alexander Kruppa schließt die Sitzung um 21:30 Uhr.
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